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Unterstützung für von Bürgern durchgeführte Renovierungsprojekte 

Der „Support service for citizen-led renovatino projects“ (Unterstützungsdienst für 
bürgernahe Renovierungsprojekte) ist eine Initiative der Europäischen Kommission, die 
darauf abzielt, Bürgerinnen und Bürger zu befähigen, energetische Renovierungen und 
Installationen erneuerbarer Energien vor Ort durchzuführen. Das Projekt zielt darauf ab an 
erfolgreichen Beispielen von Projekten weitere Interessenten zu inspirieren und zu 
motivieren, so dass mehr Menschen dazu ermutigt werden, sich an energieeffizienten 
Renovierungen zu beteiligen. Ziel ist es, durch die Auswahl von Pilotprojekten umsetzbare 
Initiativen zu entwickeln, ein unterstützendes Lernumfeld für den Aufbau von Kapazitäten zu 
schaffen und ein vielfältiges Netzwerk von Energiegemeinschaften einzubinden. 

Definition bürgergeführte Renovierung 

Bürgergeführte Renovierung (citizen-led renovation, CLR) ist eine freiwillige Aktivität einer 
Gemeinschaftsinitiative, die darauf abzielt, Bürger in die Lage zu versetzen, sich an 
energetischen Renovierungen zu beteiligen und diese durchzuführen sowie Anlagen für 
erneuerbare Energien vor Ort zu installieren. Der Ansatz stellt die Bürger in den Vordergrund 
und ermöglicht es ihnen, freiwillig über energetische Sanierungen zu entscheiden und diese 
durchzuführen. Der EU Green Deal erkennt die entscheidende Rolle der Bürger bei der 
Energiewende an und unterstreicht ihre Rolle als treibende Kraft. Dieser Ansatz steht im 
Einklang mit dem Konzept der Energiegemeinschaften, das im Paket für saubere Energie 
umrissen wurde, da sie eine wichtige Rolle bei der Ergänzung anderer Initiativen spielen 
können, die auf die Förderung von Renovierungen abzielen. Genossenschaften und andere 
bürgergeführte kollektive Maßnahmen können gemeinsame Mechanismen nutzen, um 
Hausbesitzern bessere Finanzierungs- und technische Bedingungen zu ermöglichen. Darüber 
hinaus basieren bürgergeführte Initiativen auf gegenseitigem Vertrauen. 

Definition Energiegemeinschaft? 

Eine Energiegemeinschaft, die sowohl Erneuerbare-Energien-Gemeinschaften (EEG) als auch 
Bürgerenergiegenossenschaften (BEG) umfasst, ist eine juristische Person, die nach den 
Grundsätzen der freiwilligen und offenen Beteiligung arbeitet. Sie ist darauf ausgerichtet, den 
kollektiven Energiebedarf ihrer Mitglieder oder Anteilseigner zu decken, bei denen es sich um 
Einzelpersonen, lokale Behörden oder kleine Unternehmen handeln kann. Das Hauptziel 
dieser Gemeinschaften ist es, ökologische, wirtschaftliche oder soziale Vorteile für ihre 
lokalen Gebiete zu schaffen, wobei der Schwerpunkt auf dem Wohl der Gemeinschaft liegt. 

Im Mittelpunkt der von den Bürgern getragenen Renovierungsinitiative stehen 
Energiegemeinschaften. Die Dienstleistungen des CLR werden über diese Gemeinschaften 
kanalisiert, die dadurch in die Lage versetzt und befähigt werden, sich aktiv an 
energieeffizienten Renovierungen und der Umsetzung von Projekten für erneuerbare 
Energien vor Ort zu beteiligen. Durch diese Ausrichtung wird sichergestellt, dass die CLR-
Initiative eng mit lokalen Akteuren zusammenarbeitet und eingebunden in die Verwirklichung 
der Gemeinschaftsziele ist, um eine nachhaltigere und integrativere Energienutzung zu 
ermöglichen. 

https://etendering.ted.europa.eu/cft/cft-document.html?docId=147472
https://etendering.ted.europa.eu/cft/cft-document.html?docId=147472
https://etendering.ted.europa.eu/cft/cft-document.html?docId=147472
https://eur-lex.europa.eu/resource.html?uri=cellar:b828d165-1c22-11ea-8c1f-01aa75ed71a1.0002.02/DOC_1&format=PDF
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/EN/TXT/?uri=CELEX%3A52016DC0860
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WELCHE UNTERSTÜTZUNG WIRD ANGEBOTEN? 

Phase I dieser Initiative legte den Grundstein, indem sie  bereits erste innovative Modelle der 
Bürgerbeteiligung an Energieprojekten erprobte. Die Aufforderung zur Einreichung von 
Bewerbungen im Rahmen von Phase I wurde am 24. April 2023 eröffnet und dauerte sechs 
Wochen. Vier Pilotprojekte in Irland, Portugal, Belgien und Bulgarien wurden ausgewählt und 
erhalten von März 2023 bis Dezember 2024 Unterstützung. Weitere Informationen über die 
mit den Piloten entwickelten Aktivitäten finden Sie hier. 

Mit dem Übergang zu Phase II „Support service for citizen-led renovation“ liegt der 
Schwerpunkt auf der Ausweitung und Erweiterung der Leistungen im Programm. Die 
Aufforderung zur Einreichung von Anträgen im Rahmen von Phase II ist ab dem 10.th im April 
2024 geöffnet und endet am 31.st im Mai 2024. 

Der CLR-Service bietet drei verschiedene Unterstützungswege an:  

Weg 1 (Pilots): Fünf bis acht Pilotprojekte, die sich verpflichten, eine Reihe von 
Renovierungsprojekten einzuleiten, erhalten individuelle Unterstützung. Diese Projekte 
sollten eine Investition von 500.000 EUR im Bereich Energieeffizienz anstreben, die zu 
Energieeinsparungen von mindestens 30 % führt, sowie eine weitere Investition von 500.000 
EUR in Lösungen für erneuerbare Energien in Verbindung mit der renovierten Infrastruktur. 
Dieser Weg legt den Schwerpunkt auf eine enge Zusammenarbeit mit den Piloten. Der 
Support Service bietet individuelle Unterstützung, den Peer-to-Peer Austausch und 
gemeinsame Lernaktivitäten. Bewerber können einzelne Energiegemeinschaften, eine 
Gruppe von Energiegemeinschaften oder ein Konsortium mit mindestens einer 
Energiegemeinschaft sein. Die Höchstzahl der Partner, die sich an einer einzigen Bewerbung 
beteiligen können, ist auf 5 festgelegt. Der vorläufige Zeitplan wird im Folgenden vorgestellt: 

 
 

• Unterstützungszeitraum (Juni 2024 bis Dezember 2025): In diesem Zeitraum erfolgt 
eine individuelle Zusammenarbeit mit jedem Pilotprojekt, wobei jedem ausgewählten 
Projekt ein zentraler Ansprechpartner (Single Point of Contact, SPOC) zugewiesen 
wird. Der SPOC, ein lokaler Experte, sorgt für eine effektive Kommunikation, Planung 
und Umsetzung der Pilotprojekte. 

• Onboarding-Prozess (Juni 2024 bis Juli 2024): Der Onboarding-Prozess umfasst 
formale und administrative Schritte, die Vorbereitung der Analyse der lokalen 
Gegebenheiten und die Durchführung lokaler Onboarding-Workshops. In dieser Phase 
wird der Grundstein für die Zusammenarbeit mit dem Piloten gelegt. 

https://citizen-led-renovation.ec.europa.eu/pilots_en
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• Unterstützungsprozess (Juli 2024 bis Dezember 2025): Je nach Bedarf, umfasst der 
Unterstützungsprozess die Unterstützung bei der Projektentwicklung, des 
Managements des Pilotprojekts und dessen Anpassung. Zu den wichtigsten 
Aktivitäten in dieser Phase gehören mehrtägige Workshops zur Entwicklung von 
Geschäftsplänen, zur Vorbereitung des technischen Konzepts und zu weiteren 
relevanten Komponenten für den erfolgreichen Betrieb der Pilotprojekte. 

• Aufbau von Kapazitäten (Juli 2024 bis November 2025): Der Kapazitätsaufbau, der 
fast parallel zum gesamten Projekt läuft, konzentriert sich auf den Aufbau der 
Kapazitäten der Piloteinrichtungen. Er umfasst verschiedene Schulungen, Workshops, 
Peer-to-Peer-Austausch und Besuche vor Ort, die auf die spezifischen Bedürfnisse und 
Merkmale der einzelnen Mitglieder der Pilotprojekte zugeschnitten sind. 

• Übergabe (November 2025 bis Dezember 2025): Vorbereitung auf das Weiterlaufen 
der Projekte nach der Unterstützung, Planung künftiger Schritte und Kooperationen. 

 
Weg 2 (Learners) konzentriert sich auf den Aufbau von Kapazitäten für 15 Lernende, die in 
der Zukunft ein bürgergeführtes Renovierungsprojekt durchführen wollen, aber als Initiativen 
weniger ausgereift sind oder weniger Ressourcen zur Verfügung haben, um dem Zeitplan von 
Weg 1 zu folgen. Zu den Bewerbern können auch aufstrebende Energiegemeinschaften 
gehören, für die es schwierig ist, die erwarteten Investitionen innerhalb des Zeitrahmens der 
Unterstützungsdienste zu tätigen. Die Lernenden erhalten ein umfassendes Paket mit 
persönlicher Beratung, Möglichkeiten zum Austausch mit Webinaren und thematischen 
Arbeitsgruppen (in englischer Sprache). Der vorläufige Zeitplan ist unten dargestellt: 

 

• Vorbereitungsphase (Mitte Juni 2024 bis Mitte Juli 2024): Auswahl eines zentralen 
Ansprechpartners (Single Point of Contact, SPOC) für jeden Lernenden, erste 
Bestandsaufnahme von Kontext, Bedürfnissen, Herausforderungen und Chancen. 

• Einführungsphase (Juni 2024 bis Juli 2024): Es wird eine Vernetzungsveranstaltung 
mit dem Ziel des Wissensaustauschs und zum Kennenlernen der individuellen und 
kollektiven Bedürfnisse der Lernenden organisiert. Dies führt zu maßgeschneiderten 
individuellen Beratungsplänen für jeden Lernenden. 

• Individuelle Unterstützungsphase (Juli 2024 bis November 2025): In dieser Phase 
erfolgt eine ausführliche Einzelberatung, die sich auf Aspekte wie Unterstützung bei 
Umfragen, Entwicklung von Geschäftsmodellen, Einbeziehung von Interessengruppen 
und gemeinsame Erstellung von Plänen konzentriert. Diese Unterstützung wird von 
den SPOCs mit zusätzlichem Experteninput je nach Bedarf geleistet. 
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• Selbststudium (Juli 2024 bis November 2025): Zugang zu einer Vielzahl von Online-
Lernmaterialien, Schulungsmodulen und einem Selbstbewertungstool zur Erstellung 
maßgeschneiderter Lernpfade. 

• Gemeinschaft der Lernenden (Juli 2024 bis November 2025): Eine Kombination aus 
Webinaren, Peer-Austausch und Ad-hoc-Diskussionen innerhalb einer Online-
Community, um das Lernen und den Erfahrungsaustausch zu erleichtern. 

• Übergabe (November 2025 bis Dezember 2025): Vorbereitung auf den Betrieb des 
Dienstes nach der Unterstützung, Fortführung der Gemeinschaft der Lernenden und 
Planung künftiger Schritte und Kooperationen. 

Weg 3 (Followers) zielt auf den Kapazitätsaufbau für 40 Followers ab, die sich in einem sehr 
frühen Stadium ihrer Aktivitäten für bürgergetragenen Renovierung befinden, aber ein klares 
Interesse an diesem Bereich zeigen. Das Angebot im Rahmen dieses Weges besteht aus einem 
Paket verschiedener Aktivitäten zum Kapazitätsaufbau, Gelegenheiten zum Austausch mit 
Gleichgesinnten und speziellen persönlichen Beratungssitzungen. Die Bewerbungen der 
Teilnehmer müssen nicht notwendigerweise Energiegemeinschaften umfassen, sondern 
können auch Bürgergruppen, lokale Behörden, NRO und andere sein. Gemeinsames 
Unterstützungsmaterial wird in englischer Sprache zur Verfügung gestellt. Der vorläufige 
Zeitplan ist im Folgenden dargestellt: 

 

• Vorbereitungsphase (Juni 2024 bis Juli 2024): Ähnlich wie bei den Lernenden umfasst 
diese Phase die Zuweisung eines zentralen Ansprechpartners (SPOC) für jeden 
Follower, die Vorbereitung einer interaktiven Online-Einführungsveranstaltung, die 
Entwicklung eines Online-Selbstbewertungstools und die Einrichtung von 
Lernmaterialien und Community-Plattformen. 

• Einarbeitung (Juli 2024): Es wird eine Online-Veranstaltung mit Schwerpunkt auf der 
Vorstellung des Support-Teams, Konzeptpräsentation durch Initiativen und 
interaktive Sitzungen zur Bewertung von Zielen und Bedürfnissen organisiert. 

• Individuelle Unterstützung (Mitte Juli 2024 bis November 2025): Ein Paket von 10 
Stunden flexibler Beratung wird für jeden Follower zur Verfügung gestellt, verteilt 
über den Förderzeitraum, mit Schwerpunkt auf verschiedenen Aspekten der 
bürgergeführten Renovierung. 

• Selbststudium (Mitte Juli 2024 bis November 2025): Nutzung des 
Selbstbewertungsinstruments für den Zugang zu Online-Lernmaterialien, Vorlagen, 
Webinaren und anderen Ressourcen, die auf die Bedürfnisse der Followers 
zugeschnitten sind. 
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• Followers' Community (Mitte Juli 2024 bis November 2025): Teilnahme an 
Webinaren, Diskussionen und Austausch in einer dynamischen Online-Community, 
die gegenseitiges Lernen und Erfahrungsaustausch ermöglicht. 

• Übergabe (November 2025 bis Dezember 2025): Planung der Kontinuität der 
Initiativen nach der Unterstützung, einschließlich einer abschließenden Online-
Veranstaltung zum Austausch von bewährten Verfahren und Erfahrungen sowie zur 
Erörterung des künftigen Kapazitätsaufbaubedarfs. 

WER HAT ANSPRUCH AUF UNTERSTÜTZUNG? 

Weg 1 (Piloten) erfordert, dass die Antragsteller in einem EU-Mitgliedstaat ansässig sind und 
dass mindestens eine Einheit innerhalb des Konsortiums eine etablierte Energiegemeinschaft 
ist. Die Antragsteller müssen ihren Status als Energiegemeinschaft nachweisen, indem sie 
entweder einen Rechtsnachweis erbringen oder die Einhaltung der in der Erneuerbare-
Energien-Richtlinie (2018/2001) und der Elektrizitätsrichtlinie (2019/944) dargelegten 
Grundsätze gewährleisten. Die förderfähigen Bewerber müssen sich verpflichten, ein 
Energieeinsparungsziel von 30 % durch das von ihnen angestrebte Renovierungsprojekt zu 
erreichen. Zudem müssen Bewerber versichern, dass sie keine anderweitige Förderung oder 
Finanzierung für dieselben bestehenden Renovierungsprojekte erhalten. Außerdem müssen 
sie eine unterzeichnete Absichtserklärung einreichen, in der sie sich zur Einhaltung des 
Zeitplans und der Ziele von Weg 1 verpflichten. Ideale Kandidaten sollten über solide 
Kenntnisse in den Bereichen Projektmanagement, Finanzplanung und Engagement in der 
Gemeinde verfügen, damit sie den Anforderungen von Weg 1 gerecht werden können.  

Weg 2 (Lernende) steht aufstrebenden Energiegemeinschaften offen, die noch dabei sind, 
sich als Energiegemeinschaft zu etablieren. Die förderfähigen Antragsteller müssen in einem 
EU-Mitgliedstaat ansässig sein und nachweisen, dass sie keine konkurrierenden Finanzmittel 
für dieselben Arten von technischer Unterstützung erhalten. Darüber hinaus müssen sie eine 
unterzeichnete Absichtserklärung einreichen, in der sie sich zur Einhaltung des Zeitplans und 
der Ziele des CLR-Unterstützungsdienstes verpflichten. Ideale Bewerber sollten eine klare 
Vision für potenzielle Projekte, die sie umsetzen wollen, eine solide Struktur, die es 
ermöglicht, Renovierungsprojekte in der Zukunft zu starten, und eine große Lernbereitschaft 
aufweisen. Daher werden bei der Auswahl diejenigen bevorzugt, die eine proaktive 
Lerneinstellung, Zugang zu den erforderlichen Ressourcen und ein klares Potenzial für den 
Übergang vom Lernen zur Umsetzung haben.  

Weg 3 (Followers) ist stärker integrativ ausgerichtet und richtet sich an Bewerber, die zwar 
die strengen Anforderungen der Piloten oder Lernenden nicht vollständig erfüllen, aber ein 
klares Bekenntnis zu den übergeordneten Zielen des Programms zeigen. Voraussetzung für 
die Teilnahme ist, dass die Bewerber in einem EU-Mitgliedstaat ansässig sind und eine 
Absichtserklärung einreichen, in der sie sich verpflichten, den Zeitplan und die Ziele dieses 
Weges einzuhalten. Zu den förderfähigen Teilnehmern gehören Organisationen, die sich zu 
Energiegemeinschaften entwickeln wollen, sowie Bürgergruppen, lokale Behörden, NRO und 
andere weniger strukturierte Organisationen. Kleinere oder weniger erfahrene 
Energiegemeinschaften, die noch ganz am Anfang ihrer Reise zu nachhaltigen 
Energiepraktiken stehen, sind ebenfalls förderfähig. Ideale Kandidaten sollten Interesse an 
der Erkundung der Konzepte der bürgergeführten Renovierung und der 
Energiegemeinschaften bekunden, ein klares Verständnis der Ressourcenbegrenzungen und 
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-beschränkungen haben und realistische Ziele auf der Grundlage ihrer derzeitigen Kapazitäten 
sowie der Erkenntnisse und Ziele, die sie durch die Teilnahme an Weg 3 erreichen wollen, 
setzen. 

Wie können sich Bewerber für den Unterstützungsdienst bewerben? 

Bewerber, die sich für den CLR Support service interessieren, müssen sich über ein Online-
Bewerbungsformular bewerben, das hier verfügbar ist: EU-Umfrage - Bürgergeführte 
Renovierung (Phase II). Der Aufruf wurde am 10. April 2024 gestartet und endet am 31. Mai 
um 23:59 Uhr MEZ. Weitere Informationen finden Sie auf der Website des Support Service 
for Citizen-led Renovation. 

 
 

Bewerbern mit unvollständigen Angaben wird eine E-Mail geschickt, in der die fehlenden 
Angaben angefordert werden. Innerhalb weiterer fünf Werktage, wird ein Telefonanruf 
getätigt, um Unterstützung anzubieten, die fehlenden Antworten zu liefern. Das Ergebnis wird 
den Bewerbern innerhalb von zwei Wochen nach dem Telefonat mitgeteilt. Jeder Bewerber 
erhält per E-Mail einen umfassenden Bewertungsbericht, in dem die Stärken und 
verbesserungswürdigen Bereiche hervorgehoben werden, die bei der Überprüfung 
festgestellt wurden. Die ausgewählten Bewerber müssen innerhalb von sieben Kalendertagen 
bestätigen, dass Sie die Zusammenarbeit mit dem CLR Support Service aufnehmen möchten. 
Wenn Sie ein Gespräch zur Unterstützung und Erörterung Ihrer Bewerbung wünschen, 
senden Sie uns bitte eine E-Mail an: info@citizenledrenovation.com  

Welche Informationen werden im Bewerbungsformular abgefragt?  

Die Antragsteller müssen die geforderten Informationen über das Antragsformular 
übermitteln, das aus einem Online-Fragebogen besteht. Das Antragsformular besteht aus 
zwei Abschnitten: Im ersten Abschnitt werden grundlegende Informationen über die 
Organisation erfasst und die Erfüllung der Förderkriterien bewertet. Im zweiten Abschnitt, 
der sich auf die 3 Unterstützungswege bezieht,  wird die Fähigkeit der Antragsteller bewertet, 
die Erwartungen zu erfüllen und die Ziele des jeweiligen Unterstützungswegs zu erfüllen. 
Beide Abschnitte sind in eine einzige Bewerbungsrunde integriert. Nach Einreichung der 
Bewerbung erhalten die Bewerber eine Punktzahl, die sich nach der Ausführlichkeit ihrer 
Antworten richtet. 

PRIMÄRE SCREENING-ERHEBUNG: Das Antragsformular beginnt mit einer ersten Screening-
Phase, die für alle Antragsteller gleich ist und dazu dient, grundlegende Informationen zu 

https://ec.europa.eu/eusurvey/runner/CitizenLedRenovationPhase2Application
https://ec.europa.eu/eusurvey/runner/CitizenLedRenovationPhase2Application
https://citizen-led-renovation.ec.europa.eu/open-call_en
https://citizen-led-renovation.ec.europa.eu/open-call_en
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sammeln und den Status der Förderfähigkeit des Antragstellers zu bewerten. Bei 
Antragstellern, die sich als Energiegemeinschaften bezeichnen, aber keinen rechtlichen 
Nachweis erbringen können, wird in einem speziellen Abschnitt des Fragebogens geprüft, ob 
sie die Grundsätze der freiwilligen Beteiligung, Autonomie, wirksamen Kontrolle und 
Offenheit einhalten, die im EU-Paket für saubere Energie durch die Richtlinie über 
erneuerbare Energien und die Strommarktrichtlinie festgelegt sind. 

In diesem Abschnitt werden die folgenden grundlegenden Angaben abgefragt:  

Name und Kontaktangaben der für den Antrag zuständigen Person: 
 

• Name der Organisation 

• Geografischer Standort der Aktivitäten/Projekte 

• Jahr der Gründung 

• Website 

• Beschreibung 
 
Checkliste zur Überprüfung der Energiegemeinschaft sind: 
 

• Identifizierung als etablierte oder entstehende Energiegemeinschaft oder Interesse 
daran, in Zukunft eine solche zu werden. 

• Angleichung an die typische Struktur einer Energiegemeinschaft. 

• Bestätigung, dass eine freiwillige Teilnahme von lokalen Akteuren möglich ist. 

• Eine Liste der lokalen Akteure, die derzeit als Mitglieder beteiligt sind. 

• Nachweis, dass das Abstimmungssystem/die Entscheidungsprozesse den Grundsatz 
der gleichberechtigten Beteiligung widerspiegeln. 

• Nachweis, dass die Mehrheit der Stimmrechte von lokalen Akteuren gehalten wird. 

• Bestätigung, dass die derzeitigen und potenziellen Vorstandsmitglieder der 
Organisation(en) überwiegend aus lokalen Akteuren bestehen. 

 
Details in Hinsicht auf die Unterstützung durch den Citizen-led renovation 
Support Service: 
 

• Informationen zum Hauptschwerpunkt der Unterstützung, wenn Ihre Bewerbung 
ausgewählt wird. 

• Informationen zu einer bereits bestehenden Finanzierung für dieselben 
unterstützenden Aktivitäten wie die des Support service for Citizen-led Renovation. 

• Details zu Investitionen in Energieeinsparungen, um den Energieverbrauch im 
Vergleich zur Ausgangssituation um mindestens 30 % zu senken 

• Von 3-5 Mitgliedern unterzeichnete Absichtserklärung, in der sie sich zur Teilnahme 
am Unterstützungsdienst verpflichten. 

• Ermächtigung des Vertreters des anderen Mitglieds zur Einreichung des Antrags. 

PATHWAY-UMFRAGE: Je nach den Antworten, die im Rahmen der ersten Umfrage gegeben 
werden, wird dem Antragsteller einer der drei Unterstützungswege empfohlen. Dabei 
handelt es sich jedoch nur um eine Empfehlung, und der Antragsteller kann sich für einen 
anderen Weg als den vorgeschlagenen entscheiden. Im Folgenden werden die 

https://eur-lex.europa.eu/legal-content/EN/TXT/?uri=CELEX%3A32023L2413&qid=1699364355105
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/EN/TXT/?uri=CELEX%3A32023L2413&qid=1699364355105
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/EN/TXT/?uri=CELEX:32019L0944
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Vergabekriterien vorgestellt, die zur Bewertung der Bewerbungen für die einzelnen 
Berufsbildungsabschnitte herangezogen werden. 

Bewertung Vergabefragen im Weg 1 (Pilots): 

• Anträge, die sich auf die Verbesserung der Energieeffizienz von Wohngebäuden 
konzentrieren, werden hoch bewertet. Die Einbeziehung von Nicht-Wohngebäuden 
ist ebenfalls akzeptabel. 

• Eine hohe Punktzahl erhalten Anträge, die eine detaillierte Beschreibung der 
durchzuführenden Renovierungsmaßnahmen enthalten und deren Durchführbarkeit 
und Übereinstimmung mit den Zielen und dem Anwendungsbereich des CLR 
nachweisen. 

• Anträge, die die Integration von Lösungen für erneuerbare Energien detailliert 
beschreiben, einschließlich der vorgeschlagenen Technologien, der Berücksichtigung 
lokaler Gegebenheiten, der Einhaltung von Vorschriften und der Durchführbarkeit 
innerhalb des Projektzeitraums, werden hoch bewertet. 

• Anträge, in denen der spezifische Bedarf an technischer Hilfe, die potenziellen 
Auswirkungen und die Pläne für die Zeit nach Ende des Unterstützungszeitraums 
dargestellt werden, werden besonders bewertet. 

• Die Angabe von Einzelheiten zur Finanzierungsstrategie für die Umsetzung der 
Aktivitäten und die Konzentration auf Rechenschaftspflicht und Transparenz zur 
Vermeidung von Doppelfinanzierung werden hoch bewertet. 

• Anträge, in denen die Gesamtinvestitionen für die Verbesserung der Energieeffizienz 
und die Erzeugung erneuerbarer Energien innerhalb des Projektzeitraums angegeben 
sind, werden hoch bewertet. Die Investitionsbeträge sollten die Glaubwürdigkeit der 
angegebenen Renovierungspläne untermauern.  

• Die Angabe von Einzelheiten zu den kollektiven Fachkenntnissen, Kapazitäten und 
Fähigkeiten der Gemeinschaft, einschließlich Projektmanagement, Bau, Entwicklung 
erneuerbarer Energiequellen (EE), rechtlicher Rahmenbedingungen und 
Finanzmanagement, stellt einen Mehrwert für den Antrag dar. 

• Ausführliche Beschreibungen früherer Erfahrungen mit gemeindebasierten 
Renovierungs- oder Erneuerbare-Energien-Projekten oder die Bereitschaft und 
zukünftige Pläne, sich an solchen Initiativen für Gemeinden zu beteiligen, die neu in 
diesem Bereich sind, werden hoch bewertet. 

• Bewerbungen, die Einzelheiten zu neuartigen Ansätzen oder Lösungen enthalten, die 
die Wirkung und Effektivität des Projekts erheblich steigern, werden hoch bewertet. 

• Die Vorlage von Plänen für die Mobilisierung der Bürgerbeteiligung am 
Unterstützungsdienst und die Darstellung von Kommunikationsaktivitäten zur 
Förderung des Projekts und zur Verbreitung seiner Ergebnisse und/oder ähnlicher 
Aktivitäten, die in der Vergangenheit durchgeführt wurden, sind 
Schlüsselkomponenten, um eine hohe Punktzahl in diesem Abschnitt des Antrags zu 
erhalten. 

. 
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Bewertung Vergabefragen im Weg 2 (Learners): 

• Anträge, die klare Angaben zu den durchzuführenden Renovierungsmaßnahmen 
machen und dabei die Durchführbarkeit und die Übereinstimmung mit den Zielen und 
dem Geltungsbereich des CLR hervorheben, erhalten eine höhere Punktzahl. 

• Anträge, in denen die Technologien für erneuerbare Energien, die in das Projekt 
integriert werden sollen, angegeben sind und die eine Schätzung der 
Investitionssumme enthalten, erhalten eine höhere Punktzahl. 

• Positiv bewertet werden die eindeutige Ermittlung des spezifischen Bedarfs an 
technischer Hilfe, ihre potenzielle Wirkung und die Pläne der Antragsteller nach 
Abschluss der Unterstützung. 

• Anträge, die nachweisen können, wie der vorgeschlagene Zeitplan mit dem CLR-
Zeitplan übereinstimmt, werden hoch bewertet. 

• Die Angabe von Einzelheiten zur Finanzierungsstrategie für die Umsetzung der 
Unterstützungsdienste für die Renovierung und die Konzentration auf 
Rechenschaftspflicht und Transparenz zur Vermeidung von Doppelfinanzierung 
werden hoch bewertet. 

• Die Angabe von Einzelheiten zu den Projektideen oder -konzepten und das 
einschlägige Fachwissen des Teams in Schlüsselbereichen, die für die erfolgreiche 
Durchführung dieser Projekte erforderlich sind, stellen einen zusätzlichen Wert dar.  

• Anträge, die verdeutlichen, wie die Führungsstruktur der Organisation die 
Bürgerinnen und Bürger aktiv in die Verwaltungs- und Entscheidungsprozesse der 
Renovierungsprojekte einbezieht, erhalten eine höhere Punktzahl. 

• Ausführliche Beschreibungen früherer Erfahrungen mit gemeindebasierten 
Renovierungs- oder Erneuerbare-Energien-Projekten oder die Bereitschaft und 
künftige Pläne, sich an solchen Initiativen für Gemeinden zu beteiligen, die neu in 
diesem Bereich sind, werden positiv bewertet. 

• Anträge, die Einzelheiten zu neuartigen Ansätzen oder Lösungen enthalten, die die 
Wirkung und Effektivität des Projekts erheblich steigern, werden hoch bewertet. 

• Die Vorlage von Plänen für die Mobilisierung der Bürgerbeteiligung am 
Unterstützungsdienst und die Darstellung von Kommunikationsaktivitäten zur 
Förderung des Projekts und zur Verbreitung seiner Ergebnisse und/oder ähnlicher 
Aktivitäten, die in der Vergangenheit durchgeführt wurden, sind 
Schlüsselkomponenten, um eine hohe Punktzahl in diesem Abschnitt des Antrags zu 
erhalten. 

Bewertung Vergabefragen im Weg 3 (Followers): 

• Anträge, die Einzelheiten über die Art der geplanten Renovierung, die für diese 
Renovierung vorgesehenen Gebäudetypen und die Integration von Anlagen für 
erneuerbare Energien zur Verbesserung der Nachhaltigkeit des Projekts enthalten, 
erhalten eine höhere Punktzahl. 

• Positiv bewertet werden die eindeutige Ermittlung des spezifischen Bedarfs an 
technischer Hilfe, ihre potenzielle Wirkung und die Pläne der Antragsteller nach 
Abschluss der Unterstützung. 

• Die Identifizierung von Restriktionen (rechtliche, finanzielle) und Beschränkungen 
(Fähigkeiten, Vorschriften), die die aktive Teilnahme am Programm beeinträchtigen 
könnten, stellt einen Mehrwert für den Antrag dar. 
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• Anträge, die nachweisen können, wie der vorgeschlagene Zeitplan mit dem CLR-
Zeitplan übereinstimmt, erhalten eine höhere Punktzahl. 

• Anträge, die eine Vision oder erste Pläne für die Einbindung der Bürger im Rahmen 
des Projekts enthalten und erste Strategien oder Ideen aufzeigen, werden positiv 
bewertet. 

Wie läuft der Bewertungsprozess ab? 

Die Antworten der Bewerber auf die Fragen zu den drei Wegen werden anhand eines 
detaillierten Punktesystems bewertet. Jeder Antrag wird unabhängig von zwei verschiedenen 
Organisationen im Rahmen des CLR Support Service-Konsortiums geprüft, um eine faire und 
unvoreingenommene Bewertung zu gewährleisten. Die endgültige Punktzahl ergibt sich aus 
dem Durchschnitt der beiden Bewertungen. Die Bewertung reicht von 1 bis 5 Punkten: 
niedrig, unterdurchschnittlich, durchschnittlich, überdurchschnittlich, hoch. Auf diese Weise 
wird die Fairness des Auswahlverfahrens weiter gewährleistet, da die Bewertung in erster 
Linie auf den im Antrag enthaltenen Sachinformationen beruht. Nach der Einreichung und 
Prüfung der Bewerbungen werden die Bewerber per E-Mail aufgefordert, die in der Umfrage 
gemachten Angaben zu bestätigen.  

Wie werden die Bewerber über die Ergebnisse von informiert?  

Nach Abschluss der Bewertung und des Scorings werden alle Bewerber per E-Mail über die 
Ergebnisse informiert. Diejenigen, die für einen der Wege ausgewählt wurden, erhalten 
detaillierte Anweisungen zu den weiteren Schritten, einschließlich Zeitplan, 
Ressourcenzuweisung und Erwartungen. Nicht erfolgreiche Bewerber erhalten ein 
konstruktives Feedback, das ihnen hilft, die Stärken ihrer Bewerbung und die 
verbesserungswürdigen Bereiche zu verstehen.



 

 

 

 


